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DAMIAN HAAS (25), 5. SEMESTER PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE ZUG

Als Mann ist er ein Exot
Natürlich ist mir bewusst,
dass ich an der Pädagogi-
schen Hochschule als Mann
heutzutage schon fast ein
Exot bin. Allerdings gibt es

bei den Quereinsteigern wieder etwas
mehr Männer. Wahrscheinlich braucht
man als Mann etwas länger für den
Berufswunsch Lehrer. Bei Jugendlichen
ist dieser nicht gerade angesagt.

Dabei wäre es wichtig, dass es gerade
auf der Primarstufe wieder mehr männ-
liche Lehrpersonen gäbe, ideal wäre ein
ausgeglichenes Verhältnis. In Praktika
habe ich erlebt, wie positiv gerade Kna-
ben auf mich reagieren und etwa mit
ganz anderen Themen auf mich zu-
kommen als auf die Kolleginnen.

Ich bin ja auch ein Quereinsteiger.
Als Schüler war ich mässig, habe eine
Lehre als Koch gemacht und eine Zeit
lang auf dem Beruf gearbeitet. Im Mi-
litär als Wachtmeister entdeckte ich,
dass es mir Spass macht, Leuten etwas
beizubringen. Ich war auch als Pflege-
helfer tätig, wieder bereitete mir die
Arbeit mit Menschen Freude, genauso
wie die Monate, die ich in Südafrika bei
einem Hilfsprojekt für Kinder verbrachte.

Da habe ich beschlossen, Lehrer zu
werden und fand an der PH Zug einen
Vorlcursplatz. Obwohl ich jetzt in Luzern
wohne, studiere ich weiterhin in Zug,
weil ich die Kleinheit der Schule schät-
ze und die Studienkollegen behalten
wollte. Das letzte Semester absolvierte

Bild Christian H. Hildebrand

ich im schwedischen Malmö, das war
eine tolle Erfahrung. Ich kann so ein
Auslandsemester bestens empfehlen.

Das Studentenleben geniesse ich
durchaus, auch wenn es in Zug nicht
so viele Events gibt wie in Luzern. Aber
wir haben hier einen guten Zusammen-
halt und auch unsere Anlässe.

Da ich abgesehen von einem Stipen-
dium alles selber finanziere, bin ich
Werkstudent und habe Verschiedenes
gemacht, etwa bei Starbucks oder im
Coop am Bahnhof Luzern gearbeitet.
Derzeit suche ich wieder einen Job. Es
geht dabei nicht nur ums Geld. Jobben
bringt mir die Lebenserfahrung, die
einem dann auch als Lehrperson im
Umgang mit Kindern und Eltern hilft.»
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